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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SG Findorff : FC Hambergen II 
Samstag, 13.04.2024, 15:00 Uhr

Jahic macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des FC Hambergen II in der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB gegen
die SG Findorff durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden .

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 0:3 gegen Grotjohann / Jahic
fanden Wickemeyer / Rautenhaus von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Schlede / Krüger hatten van
der Heide / Landsberg nur im ersten Satz eine Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Hein / Auer ihren Gegner Kück / Steffens letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Tammo
van der Heide bekam es nun mit Tobias Krüger zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Tammo van der Heide am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Frank-
Werner Wickemeyer gelang es Christian Schlede zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen
konnte. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Dorian Hein war im Einzel gegen Mirko Kück nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Trotz Blitzstart verlor Rene Rautenhaus sein Spiel gegen Kai Grotjohann letztlich in vier Sätzen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Das folgende Einzel zwischen Adrian Auer und Andre Steffens endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Zwischenzeitlich konnte Gerrit Landsberg zwar einen Satz gewinnen,
verlor im Anschluss das Spiel gegen Patrick Jahic, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:8, 4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Zwischenzeitlich musste Tammo van der Heide zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein
Spiel gegen Christian Schlede aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Schlede nun bei 25 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank-Werner Wickemeyer bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Krüger. Beim Erfolg von Dorian Hein gegen Kai
Grotjohann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Rene Rautenhaus bekam seinen Gegner Mirko Kück hingegen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis Adrian Auer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Patrick
Jahic hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 20. Sieg von Jahic, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 3 verbleibt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Findorff die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Hambergen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 34:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.
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 Statistik:
 SG Findorff

Doppel: Wickemeyer / Rautenhaus 0:1, van der Heide / Landsberg 0:1, Hein / Auer 0:1 
Einzel: T. Heide 2:0, F. Wickemeyer 1:1, D. Hein 2:0, R. Rautenhaus 0:2, A. Auer 0:2, G. Landsberg
0:1 

 FC Hambergen II
Doppel: Schlede / Krüger 1:0, Grotjohann / Jahic 1:0, Kück / Steffens 1:0 
Einzel: C. Schlede 0:2, T. Krüger 1:1, K. Grotjohann 1:1, M. Kück 1:1, P. Jahic 2:0, A. Steffens 1:0


